
Liebe junggebliebene Ägypterin,
wiedereinmal vielen Dank für deine ausführliche Analyse und Hilfe.
Du hast auch schon fast genau erkannt was Ich sagen wollte.
Um genau zu sein habe Ich dieses Gedicht für eine Frau geschrieben, ob sie es bekommen hat und wie sie
darauf reagiert hat oder nicht, werde Ich für mich behalten.
Denn es geht in diesem Gedicht um ein Problem das viele Leute, vor allem in meinem Alter haben, haben.
Nämlich das man sich zu jemanden hingezogen fühlt und denke das die Gefühle erwidert werden. Trotzdem
hat man nicht den Mut den ersten Schritt zu tun aus Angst abgelehnt zu werden. Denn wenn man
abgelehnt wird heißt dass das selbst die Chance dass doch mal etwas passiert weg ist.
Deine Verbesserungen sind wiedereinmal sehr gut, Ich werde sie heute noch überdenken und eine neue
Version posten.
MfG
Martin
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